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BARNSTORMINGBARNSTORMING:: Eine Unterhaltungsform, die  Eine Unterhaltungsform, die 
während einer kurzen Phase in den 1920ern beliebt während einer kurzen Phase in den 1920ern beliebt 
war, bei der wagemutige Piloten das Publikum mit war, bei der wagemutige Piloten das Publikum mit 
gefährlichen Manövern begeisterten.gefährlichen Manövern begeisterten.
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MAI, 1927 Er fliegt seit einer Stunde 
über North Carolina, als er 
anfängt, die Hoffnung zu 

verlieren.

Das Mädchen hatte ihm GESAGT,  
sie würden hier auf ihn warten.

»Eine große, fröhliche 
MENSCHENMENGE«, hatte sie gesagt.

Doch als HAWK aus dem Cockpit 
blickt, sieht er nur SOJA und HIRSE, 
die sich in die Unendlichkeit 
erstrecken.

Er überlegt, für heute aufzugeben, 
hier zu landen, seine Decke unter 
dem Flügel auszubreiten und seine 
müden Augen zu schließen.

Der Tank ist fast leer, 
seine Brille halb blind.

Wo zum Teufel SIND sie?

Ve�-
d��t.
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Könnte er sich 
irgendwo ver-
flogen haben?

Es wäre sicher 
möglich.

Andererseits waren die 
letzten Städte auch ein 
FEHLSCHLAG.

In Dingham hat 
er eins dreißig 
verdient.

In Postogg 
neunzig Cent.

Aber BARNVILLE hätte 
anders sein sollen. Das 
Mädchen hatte »eine Menge« 
gesagt. Das wären mindestens 
fünf bis zehn Leute. Vielleicht 
sogar fünfzehn.

Er will gerade 
umkehren, als…

Se�t! 
Da o�e�!
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Und plötzlich sind sie DA.

In Seidenanzügen und Sommerhüten, und heilige 
Mutter Gottes, es ist eine RIESIGE Menge.

Sie heißen ihn WILLKOMMEN.

Nur IHN.

HAWK E. BARON, Fliegerass.
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In drei Wochen, wenn das alles vorbei ist und die 
Zeitungen ihn verfluchen, wird Hawk nach 

diesem Augenblick gefragt werden.

Wenn er die Zeit zurückdrehen könnte, 
würde er den Flieger landen? Hätte er 
gewusst, was passieren würde, welches 

Chaos darauf folgen würde… wäre 
er TROTZDEM gelandet?

Er wird mit seiner Antwort keine 
Sekunde zögern.

»Scheiße ja«, wird er 
sagen. »Ich würde sofort 
zurückgehen und alles 
noch mal ganz genau 
so machen.«

Dann wird er nach kurzem 
Zögern hinzufügen…

»Also, außer dem Mord.«
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DREI STUNDEN ZUVOR.
                  WHEMPY, TN. Er wollte nie Barnstormer werden. Der Typ, der ihm das 

Fliegen beigebracht hat, war versessen darauf.

Der Kerl redete immer nur davon, rauszukommen, frei zu sein, und seine Jenny mitzunehmen. 
»Stell dir vor«, sagte er zu Hawk, als sie in ihren Betten lagen, »du könntest überallhin, 
und wenn du über eine Stadt fliegst, jubeln alle…«

Der Schlüssel, hatte er 
gesagt, wären die 
TELEFONISTINNEN.

»TELEFONISTINNEN?«, hatte Hawk gefragt.

»Genau«, hatte sein Freund gesagt. »Gewinnst du eine für dich, ruft sie in 
der NÄCHSTEN Stadt an und sagt ihren Freundinnen, dass du kommst, 

damit sie dich willkommen heißen, und dann kann’s losgehen. Du hast 
das nötige Aussehen, um berühmt zu werden.«

Ve��i�l�n�,  
�i� w�m d�r� 
i�h Si� v�r- 

�i�d�n?

Es m�l�e�  
�i�h �i�m�n
. 
Ve�s�c�e� 

Si� e
 s	ät�r 
�i�d�r.

Mr. Ho�e�?  
Ei�e� Mo�e�t. 
�c� v�r�i�d�.

�c� v�r�i�d�.

�c� m�c� 
Sc�l��, Ma�y.

Nu� z�. Un� d�n�  
d�a�, Apf�lw�i�k�y  
für d�i�e w�n�e
 

Fi�g�r!

Zu�  
T�i�k�n, j
?

Ha	a. Um d�i�e  
Ge�e
k� �i�z�- 
r�i�e
, Kl�g- 

s�h�i�e�.
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Doch trotz seines 
Aussehens lief es 
nicht gut. In letzter 
Zeit fragte er sich, 
ob er zu spät und 
die Zeit vorbei war. 
Oder ob sein 
Freund einfach 
nur Scheiße
erzählt
hatte.

Trotzdem wirft er 
sich in Pose und gibt 
sein Bestes, als das 
Mädchen rauskommt.

Ha�o, Sc�ön��i�. Wi� 
wär’s, w�� �i� zw�i �i�e
 

kl�i�e
 Au�fl�g i� d�n Hi�e� 
m�c�e
? �c� h�b u�t�n a� Fl�� 
�i� s��i�k�s n�u�s Fl�gz�u� 

s�e�e
. Wi� kö�e
 
s�f r� l­s. Wa�u� 

�i�f�t d� 
�i�h 
i�h� 

�i�f�c� i� d�n 
Fl��?

Ac�, k � 
s�h�n. �c� �i� 
d�c� n�r �i� 

�i� r�d�n.

�c� h�b d�n g�n�e� 
Ta� �i� a�e
 �i���i�s 
d�s Mi�i�i�i g�r�d�t. 
Du �i�s� �i�h r�mk�i�-
g�n? Wi� wär’s �i� �i� 

�i�c�e
 S�i�e?

Sc�o
 g�t.  
Je�z� w�r�e d�c�. 
Tu� �i� l�i�. Wi�k-
�i�h. �c� w��t� 
�i�h 
i�h� üb�r-

f�h�e
.

>Ha�h< 
Wa� �i�s� 
d� d��?
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K…Kö�t�s� d� i� d�r näc�s�e
 St�d� a�r�f�n u�d 
s�g�n, d�� i�h k �e? Ha�k E. Ba�o
, F�i�g�r
�… 

�c� m�c� Fa�r��e
 u�d L��i�g�. �c� �i� d�r Be�t�. 
�c� b�a�c�e n�r �i� �i�c�e
 Hi�f�, u� d�s 

Ge�c�äf� a�z�k�r�e�n. Bi�e.

Na j
, �i�e 
Ha�d wäs�h� 
�i� a�d�r�…

a�s� 
g�t.

Fün��i� Ce
t 
für d�i�e 

Müh�.
Ha! Du 

�i�s� s�h�n 
höh�r f�i�g�n 

mü�e
.

S�i 
i�h� s� h�r�. �n d�n 
l�t�t�n zw�i Städ�e
 h�b i�h 
�i�s fün��i� v�r�i�n�. �c� h�b 
i� K�i�g g�kämpf�. Wo bl�i�t 

d�i� Pa��i­�i�m�s?

Du �i�s� 
Pa��i­�i�m�s? 

St��’s �i� v�r…

Du f�i�g�t n
c� 
Ba�n¡i�e u�d ¢i�h�t 
Le�t�, �i� Fl�£e
 
s�h¤e
k�n, läc�e�n 

u�d �i� z�j�b�l�, 
d�m K�i�g�h�l¥e
, 

Ca¦t�i� Ha�k E. 
Ba�o
, F�i�g�r
�.

A�e� für n�r 
�i�s fün��i�. Wa� 

s�g�t d�?
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�c� s�g�, d� 
¢i�h�t sü� a�s, 
a�e� �i�e
t�i�h…

… �i�e
t�i�h…
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Er redete sich ein, 
es sei unmöglich.

Dieses 
Ding konnte 
ihn nicht bis 

hierher verfolgt 
haben.

Er musste es 
sich EINBILDEN.

Es 
MUSSTE 

so sein.
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Aber das tat er nicht. 
Es war hier. 

Er konnte das Öl riechen 
und den heißen Stahl.

MR. BABY 
hatte ihn wieder 

gefunden.
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He�.

A�e� 
o§a¨? Wa�? Wo 

w�r i�h?

Du w�r�t 
g�r
d� 

d�b�i, �i�h z� 
b�l�i�i�e
.

Ac� j
, 
s�i�t.

Al�o…?.

Hör z�. �c� 
h�b’s �i� üb�r©eªt. 

Du k�i�g�t �i� 
�i�s fün��i�.

Da� m�c� �i�h 
b�r�i�, Ha�k E. Ba�o
, 
d�� i�h s�h¤ör� �i�, 
w�� d� n
c� Ba�n¡i�e 

k �s�…
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